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Verabschiedung 
von Ute Bentele  
Nach 22 Jahren Beschäftigung bei der 
Gemeinde Ratshausen, mit drei ver-
schiedenen Bürgermeistern, wurde 
Frau Ute Bentele in der öffentlichen 
Sitzung am 06.06.2024 in den Ruhe-
stand verabschiedet.  
Ute Bentele hatte zahlreiche Aufga-
ben. Sie war als Hausmeisterin für die 
Reinigung aller öffentlichen Gebäude 
sowie für deren Blumenbeete zustän-
dig. Außerdem war sie Amtsbotin und 
unterstützte die Ferienspiele bei der 
Vorbereitung sowie Essensausgabe. 
Auch bei der jährlichen Seniorenfeier 
brachte sie sich mit großem Engage-
ment ein. Tommy Geiger betonte: 
„Sie hat immer geschaut, dass es 
läuft und hat vielen das Leben leich-
ter gemacht; wir werden ihre humor-
volle und offene Art vermissen“.  
Mit den besten Wünschen für die 
Zukunft wurde Ute Bentele mit Blumen  
und Präsent und dem Beifall des  
Gremiums verabschiedet.
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Kurzbericht aus der Sitzung am 06.06.2024 

Bürgerfragen 
Aus der Bürgerschaft kam eine Anfrage zum Thema Verkauf von 
Brennholzpolter mit einem Abschlag von 15 % an die Ratshau-
sener Bürger, welcher in der Sitzung am 25.04.2024 beschlossen 
wurde. Der Bürger stellte die Frage, ob die Gemeinde beab-
sichtige auch an die Bürger ohne Holzheizung einen Zuschuss 
zu vergeben. 
Bürgermeister Geiger teilte mit, dass dies nicht beabsichtigt sei 
und die Verwaltung zudem vorgeschlagen habe, die vergüns-
tigte Abgabe von Brennholzpolter abzuschaffen. 
  
Ein Bürger teilte zum Tagesordnungspunkt 9 - wasserrechtliche 
Erlaubnis an die Fa. Holcim seine Einschätzung mit. Er zweifle 
an den Datengrundlagen, teilte mit, dass es widersprüchli-
che Gutachten gebe. Dass es für Hausen a.T. keine Sicherhei-
ten für ein Hochwasser gebe und dass ein Gutachten der Uni 
Stuttgart zu dem Ergebnis komme, dass bei längerem Regen 
und dadurch gesättigtem Boden keine Standsicherheit für die 
Hangkante gegeben sei. Im Bereich unter der Hangkante trete 
Wasser aus dem Gelände aus. 
Zum Thema Trinkwasser verweist er auf ein Gutachten, das 
sowohl einen erhöhter Phosphatgehalt als auch erhöhte 
Sprengstoffrückstände im Trinkwasser nachgewiesen habe. 
Bürgermeister Geiger teilt mit, dass er zu diesem Thema unter 
dem Tagesordnungspunkt 9 Stellung beziehen werde. 
Zum Thema Trinkwasser werde er in der nächsten Sitzung nach 
Prüfung des Gutachtens Stellung beziehen. 
  
Baugesuche und Bauangelegenheiten 
Das Baugesuch Leo-Koch-Straße 2 war bereits in einer frühe-
ren Sitzung Thema im Gemeinderat. Aufgrund der Verände-
rung des Geländes und der damit zu erteilenden Befreiung von 
den Festsetzungen im Bebauungsplan wird das Baugenehmi-
gungsverfahren notwendig und muss erneut im Gemeinderat 
behandelt werden. 
Das Gremium erteilte das gemeindliche Einvernehmen ein-
stimmig. 
Unter dem Stichwort Bauangelegenheiten teilte BM-Geiger 
folgendes mit: 
• im Baugebiet Ban II wurde inzwischen der Feldwegan-

schluss hergestellt. Für die Erledigung der weiteren noch 
ausstehenden Bauarbeiten wurde von der bauausführen-
den Firma noch keine Aussage getroffen. Gemeinde bzw. 
Planungsbüro werden deshalb nun ein Datum vorgeben, 
bis wann alle noch ausstehenden Arbeiten abgeschlossen 
sein müssen. 

• Die Firma Schäfer, Rohrnetz- und Anlagenbau aus Dottern-
hausen, hat die Firma Oetting übernommen. Die Firma Oet-
ting war bereits im Herbst des vergangenen Jahres, sehr 
zufriedenstellend, für die Gemeinde tätig. Deshalb wurde 
die Firma Schäfer nun beauftragt, kleiner Straßenschäden in 
der Allmendstraße und im Gebiet Reute sowie die Asphal-
tarbeiten, nach einem Rohrbruch in der Kernstraße, auszu-
führen. 

• Bezüglich der Sanierung Friedhofsmauer, sowie zum Thema 
Rissesanierung in der Ortsdurchfahrt und im Kreuzungs-
bereich Weilener Straße /Schömberger Straße stehe die 

Feuerwehr/Notarzt  112
Förster Maier  91001
Polizeiposten Schömberg  940030
Polizeidir. Balingen  07433 2640
Abfallberater:  07433 921381
Bauhof  0170 8511436
Telefonseelsorge  0800 1110111

SONSTIGES

Krabbelgruppe
Wo?  Obergeschoss der Pfarrscheuer.
Wer?  Kindern von 0-3 Jahren in Begleitung eines 

Elternteils.
Wann?  Dienstags 10:00 Uhr

Kinderbetreuung Klasse 1-4
Wo?  Jugendraum im Allmendzentrum
Wer?  Kinder der Klassen 1 bis 4
Wann?  Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr (Klassen 1 und 2)
 Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr (Klassen 3 und 4)
Leitung? Lisa Vögtle 
 (Jugendleitung; Handy: 0151/50410793)

Jugendraum
Wo?  Allmendzentrum
Wer?  Jugendliche von 12-18 Jahren
Wann?   Nach Absprache in WhatsApp Gruppe 

,,Jugendtreff‘‘
Kontakt:  Telefon: 01703720109 Julius Koch.

UNSERE JUGENDARBEIT

Rathaus, Tel. 07427 91188, Fax 07427 91187,
Kontakt@Ratshausen.de
Montag  08.00-12.00 Uhr
Dienstag  14.00-18.00 Uhr
Donnerstag  10.00-14.00 Uhr
Freitag  08.00-12.00 Uhr
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Gemeinde im regen Austausch mit dem Verkehrsamt des 
Landkreises. 

  
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Geiger gab die im Jahr 2024 nichtöffentlich 
gefassten Beschlüsse bekannt. 
  
Sanierung Feuerwehrgerätehaus- Sachstand und weite-
res Vorgehen 
Bürgermeister Geiger erläuterte den Sachstand wie folgt: 
Die notwendigen Ertüchtigungsmaßnahmen im Feuerwehrge-
rätehaus, u.a. im Bereich Umkleide und sanitäre Einrichtung, 
sind ausführlich aufgezeigt worden. Sowohl der Gemeinderat 
als auch die Verwaltung waren sich grundsätzlich einig, dass 
hier zwingend Handlungsbedarf besteht. 
Außerdem sieht auch die Unfallkasse Baden-Württemberg in 
vielen Beriechen des Feuerwehrhauses Handlungsbedarf und 
hat die Gemeinde aufgefordert tätig zu werden. 
  
Sowohl die Vorplanung des Architekturbüros Burghardt als 
auch die Einschätzung des Architekturbüros Mattern wurden 
dem Gemeinderat und der Feuerwehr vorgestellt. 
Von beiden Architekten wurde festgestellt, dass eine Verbesse-
rung der Situation durch bauliche Maßnahmen erreicht werden 
könnte. Allerdings nicht in der Weise wie es die DIN 14092-1 
für Feuerwehrhäuser und die DGVU-Vorschriften 205-008 vor-
schreiben. 
Die angedachten Erweiterungsmaßnahmen würden Kosten 
von ca. 500.000 € - 600.000 € verursachen. Weitere notwen-
dige Maßnahmen in der bestehenden Gebäudesubstanz sind 
in diesen Kosten nicht enthalten. Eine zu erwartende Förderung 
des Anbaus, würde lediglich ca. 20.000 € betragen. 
In einem weiteren Gespräch zwischen Feuerwehr und dem 
Bürgermeister wurde die bisher vorliegende Planung und 
die zusätzlich eingeholte Expertenmeinung besprochen. Es 
kann festgestellt werden, dass auch die Feuerwehr die unver-
hältnismäßigen hohen Kosten im Verhältnis zur tatsächlichen 
Verbesserung der Situation im Feuerwehrgerätehaus nicht 
befürworten kann.
Auch eine vom Gemeinderat angedachte Umstrukturierung 
innerhalb des Gebäudes (z.B. Umkleidekabine im OG) oder die 
Miteinbeziehung der Räumlichkeiten im Rathaus (z.B. Dorfla-
den) wurden als nicht machbar angesehen. 
Im Gespräch mit der Feuerwehr rückte somit auch wieder das 
Thema „Neubau im Bereich Allmend“ in den Fokus der Über-
legungen. 
Dabei wurde vom Bürgermeister auch die mögliche Option 
eines Ausbaus der bereits bestehenden interkommunale 
Zusammenarbeit (Löschzug Süd im Oberen Schlichemtal) aus-
zubauen und auch bezüglich der Unterbringung hier eventu-
ell neue Wege zu gehen. 
Die Feuerwehr stand dieser Überlegung grundsätzlich nicht 
negativ gegenüber. 
  
Der Gemeinderat fasste den Beschluss aufgrund der hohen 
Kosten im Verhältnis zur tatsächlichen Verbesserung Abstand 
vom Umbau des Feuerwehrgerätehauses am jetzigen Stand-
ort zu nehmen. 
Weiter wurde beschlossen, mit den Gemeinden Hausen am 
Tann und Weilen u.d.R. Gespräche über eine intensivere Zusam-
menarbeit der Feuerwehren aufzunehmen. 

Gestaltung Grünfläche vor dem Rathaus 
Entgegen dem Vorschlag der Verwaltung hat des Gremium 
mehrheitlich beschlossen, die Grünfläche vor dem Rathaus, 
aus Kostengründen, als Rasenfläche anzulegen. 
  
Sanierungsmaßnahmen Plettenberghalle – Sachstand und 
weiteres Vorgehen 
Der Gemeinderat nahm den von Bürgermeister Geiger vorge-
tragenen Sachstand zur Sanierung der Plettenberghalle zur 
Kenntnis: 
1. Beschallungsanlage: Maßnahme abgeschlossen 
  
2. Küche: ein erstes Angebot wird in Kürze erwartet. Auf 

Grundlage dieses Angebotes wird es dann einen vor Ort 
Termin mit GR und den Vereinen geben, um festzulegen 
was letztendlich ausgeschrieben werden soll. 

  
3. Bestuhlung: ein erstes Angebot und Musterstühle und 

Mustertische werden in Kürze erwartet. Mögliche Varian-
ten werden dann dem GR und den Vereinen vorgestellt. 

  
4. Blitzschutz: Im Zuge der Brandverhütungsschau wurde 

festgestellt, dass eine Überprüfung des Blitzschutzes not-
wendig ist. Diese Überprüfung wurde mittlerweile durch 
eine Fachfirma durchgeführt. Die dabei festgestellten Män-
gel sind gravierend. Die Instandsetzung der Mängel wird 
laut einem ersten Angebot ca. 13.000 € beatragen. Wei-
tere Angebote werden momentan eingeholt. 

  
5. Dach: Die Mängelliste des Blitzschutzes umfasst u.a. die 

Erneuerung der defekten Dachleitungshalter, welche größ-
tenteils an den Firstziegeln angebracht sind. Die Firstzie-
gel wurden mit Mörtel befestigt, welcher an einigen Stellen 
sichtbar dem alter entsprechend defekt ist und ausbricht. 
Daher wurde nun im ersten Schritt eine Fachfirma beauf-
tragt, ein Angebot zur Erneuerung der Firsteindeckung zu 
erstellen. Außerdem wird von der Firma der allgemeinzu-
stand des Daches geprüft. 

  
6. Beleuchtung: Hier fand ein Vor-Ort Termin mit einem 

Beleuchtungshersteller statt. Momentan wird ein Leistungs-
verzeichnis erstellt, um dann Angebote einholen zu kön-
nen.[MM1]  

  
Flurstück 2565/39 Ban II – weiteres Vorgehen 
Schon bei der Planung des Neubaugebiets Ban II wurde ange-
dacht auf dem Flurstück 2565/39 mit einer Fläche von ca. 2200 
m² eine andere als die klassische Einfamilienhausbebauung 
umzusetzen bzw. zuzulassen. Das heißt, dass es vorstellbar 
und möglich wäre am Rand des Baugebietes z.B. ein Reihen-
haus oder ein Mehrfamilienhaus zu errichten. 
  
Die Bebauung dieses Flurstücks verträglich mit der Nachbar-
schaft zu gestalten, war dem Gremium wichtig und deshalb sol-
len abweichend zu der sonst üblichen Bebauung durch einen 
Investor, andere Möglichkeiten gesucht werden. 
  
Der Gemeinderat fasste den Beschluss, die Einwohnerschaft 
über die Möglichkeiten der Bebauung dieses Flurstücks, z.B. 
als Bauherrengemeinschaft, im Mitteilungsblatt zu informieren. 

Wasserrechtliche Erlaubnis zur Sammlung des Nieder-
schlagswassers aus dem Kalksteinbruch Plettenberg in 
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einem Sedimentationsbecken und zur Versickerung in 
einem nachgeschalteten Becken sowie weitere wasser-
rechtliche Benutzungen 
Der Gemeinderat nahm die von Bürgermeister Geiger vorge-
tragene Stellungnahme zu Kenntnis: 
„Es sei sehr erfreulich, dass das LRA vom Antragssteller, im 
Bereich Hochwasser- Risikomanagement und Quellenschutz 
erhebliche Auflagen verlangt. 
Die Gemeinde Dotternhausen stellte z.B. fest, dass die Auflagen 
deutlich weiter gehen als von ihrer Rechtsberatung gefordert. 
Auch die Gemeinde Hausen a.T. sei positiv überraschst.“
  
Bekanntgaben/Verschiedenes 
Bürgermeister Geiger gab folgendes bekannt: 
• Nachlese zu Ratshausen putzt sich raus: Der Kindergarten 

und der Jugendraum haben ihre Holzblumen am Kirchen-
buckel und vor dem Kindergarten aufgestellt. „Vielen Dank 
nochmals an alle Erzieherinnen und an Lisa und Benita, dass 
sie sich bei der Aktion eingebracht haben. Vielen Dank auch 
noch an Frau Silke Sauter, Frau Michaela Koch, Frau Chris-
tiane Adt und an Herrn Frido Sauter welche die zwei Blu-
menwiesen fertiggestellt haben“. 

• Dorfladen: Es fanden Gespräche und eine Besichtigung 
mit einem Nahversorger statt. Dieser sehe aber aus wirt-
schaftlichen Gründen von einer Wiederbelebung ab. Die 
Verwaltung könnte sich vorstellen, zumindest einen „Nach-
mittagskaffee“ in den Räumlichkeiten stattfinden zu lassen. 
Eine erneute Ansiedlung eines Dorfladens sei momentan 
einfach unrealistisch und brauche aus Sicht der Verwaltung 
nicht aktiv weiterverfolgt werden.    

• Personalsituation Jugendraum: Benita Riedlinger kann 
aus beruflichen Gründen leider ihre Tätigkeit nicht mehr 
ausüben und wird die Gemeinde zum Ende des Monats 
verlassen. Momentan werden im Schnitt 24 Kinder betreut. 
Lisa Vögtle kann die Betreuungen nicht allein stemmen. 
Sollte kein Ersatz gefunden werden, müsse das Angebot 
leider eingeschränkt werden. Daher auch hier nochmals die 
Bitte an alle, die Stellenanzeige im Bekanntenkreis publik 
zu machen. 

• Info 2. Bewerbungsphase Ban II: Es ging eine weitere 
Bewerbung bei der Gemeinde ein. 

• Info Zeltlager KJG Wolfach auf dem Sportplatz:  vom 
26.07 – 07.08 stelle die Gemeinde das Sportgelände auf 
Allemd der KJG Wolfach für ein Zeltlager zu Verfügung. Die 
sanitären Einrichtungen (nur WC) werden ebenfalls mitbe-
nutzt.

��������������������������
�����������������

Der Zauber der Sommersonnwendkräuter  
Einladung zur Kräuterwanderung 

Im Juni und Juli schenkt uns die Natur viele Blüten. Zahlreiche 
Wildkräuter und Heilpflanzen stehen in voller Pracht. 
Wir befinden uns im Jahreskreis im Bereich der Sommersonn-
wende. Diese Zeit war bei unseren Vorfahren geprägt von gro-
ßen Festen und Bräuchen. 
Die Heilkräuter sind zu dieser Zeit am heilkräftigsten, da sie 
die volle Kraft der zunehmenden Sonne in sich aufnehmen 
konnten. 

Ich lade alle Interessierten ein mit mir die wichtigsten Sonnen-
kräuter zu entdecken, etwas über deren Heilkraft und Anwen-
dung sowie Spannendes über die Bräuche unserer Vorfahren 
in dieser besonderen Zeit zu erfahren. Ausserdem stellen wir 
aus einer besonderen Pflanze Rescue- Notfall-Tropfen her. 
Bitte bringen Sie hierzu ein Messer, ein Schneidebrett und ein 
200-g-Glas mit. 
  
Die Wanderungen finden an folgenden Terminen statt: 
Freitag,  05. Juli 2024 
Samstag, 13. Juli 2024 
Samstag, 20. Juli 2024 
Uhrzeit: 14.30 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Alter Sportplatz Ratshausen 
Unkostenbeitrag: € 20,-
  
Mit ein paar Leckereien aus der Wildkräuterküche sowie einem 
kleinen Räucherritual schliessen wir gemeinsam diese Nach-
mittage ab. 
Die Veranstaltungen finden auch bei leichtem Regen statt. 
Bitte wettergerechte Kleidung und gutes Schuhwerk anziehen. 
Um besser planen zu können bitte ich um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 0151 572 59 105. 

Ich freue mich auf interessante Begegnungen. 
 
Michaela Koch 

 
 
 
 

 

 
             

 
              

 

 
   

              
 
 

       

    

    

    

       

    

 

 
           

 

            

 

                
 
 

      
 
 
          

              
                   
                    
 
 

          
          
           

In Kooperation mit dem 
Phytopraktikerin Gemeindeverwaltungsverband 
 Oberes Schlichemtal
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Katholische Kirchengemeinde St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen 
Telefon: 07427-7325 
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Angelika Eppler 
Sprechzeiten: Dienstag bis Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr 
  
Im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dannecker Tel. 0174 30 83 398 
oder an das Pfarrbüro Tel. 7325 
  
Sonntag, 23.06.2024 – 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr  Heilige Messe 
Mittwoch, 26.06.2024  
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates 
Sonntag, 30.06.2024 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit 

auf dem Palmbühl, mitgestaltet vom Liederkranz 
Dotternhausen
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Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal

Samstag,22.06. - Vorabend zum 12. Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen und Weilen
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (GRF)  
Sonntag,23.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen  
09:00 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg (GRF)  
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dormettingen (Team)  
10:30 Uhr Hl. Messe in Ratshausen  
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen (GRF)  
10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl, musikalisch umrahmt 

von Himmelsklänge 
 

VORANKÜNDIGUNG 
Die Kirchengemeinden Schömberg, Schörzingen und Zim-
mern u.d.B., Dotternhausen, Dormettingen und Dautmer-
gen, Ratshausen, Weilen und Hausen a.T. feiern am 
  

Sonntag, 30.06.24 
den 

Tag der Seelsorgeeinheit 
um 10:30 Uhr 

mit einem gemeinsamen feierlichen Hochamt 
in der Palmbühlkirche in Schömberg. 

Parallel findet für die Kinder ein Kindergottesdienst statt. 
  

Der Tag der Seelsorgeeinheit wird vom Liederkranz Dot-
ternhausen musikalisch mitgestaltet. 
Möge dieser Tag von vielen Christen aus den Gemeinden 
mitgetragen werden. Im Anschluss an die Messfeier lädt der 
Förderverein St. Martinus aus Dotternhausen zum Umtrunk 
vor der Kirche ein, der Musikverein Zimmern wird musizie-
ren. Für die Kinder gibt es einen kleinen Impuls. 
Zu diesen Gottesdiensten mit anschließender Begegnung 
laden wir ganz herzlich ein.

Palmbühlkirche Schömberg  

Wallfahrt 2024 
  
Sekretariat: Pfarramt Tel. 07427/2509 
pfarramt.schoemberg@drs.de / www.stadtkirche-schoem-
berg.de 
  
Wallfahrtsseelsorge: Michael Holl, Tel. 0174 1057563 
mholl@drs.de / www.wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de 
  
GOTTESDIENSTE 
Sonn – Feiertage 10:30 Uhr Hl. Messe 
Werktags  09:00 Uhr am Montag, Donnerstag und 

Freitag

Veranstaltungen 

Abend der Barmherzigkeit: „Komm und sieh!“ 
Der Abend der Barmherzigkeit ist ein Abend mit Eucharistie-
fier, Gebet, Musik, Stille, Impuls und der Gelegenheit, das Sak-
rament der Versöhnung zu empfangen. Er ist eine Chance, die 
Barmherzigkeit Gottes neu und intensiv zu erfahren. Der Abend 
steht unter dem Motto „Komm und sieh!“ und lädt zur Begeg-

nung mit Gott ein. Am Freitag, den 21.Juni findet zum ersten 
Mal ein Abend der Barmherzigkeit in der Palmbühlkirche statt. 
Start ist mit der Eucharistiefeier um 19 Uhr. Sie wird musikalisch 
von der Gruppe Adorando aus Wellendingen gestaltet. Zum 
Schluss der Messe wird die Monstranz mit dem Allerheiligs-
ten zur Anbetung aufgestellt. Stille Zeiten, Impulse und Musik 
wechseln sich ab. Gleichzeitig gibt es weitere Angebote: Das 
Sakrament der Versöhnung, Segensgebet, Seelsorgerliches 
Gespräch bei der AnsprechBar. Den Abschluss bildet um 22.30 
Uhr der sakramentale Segen in der Kirche. 
  
Menschen von hier ... lesen aus ihrem Lieblingsbuch 
In der Reihe „Menschen von hier“ findet am Mittwoch, den 
10. Juli ab 20 Uhr der 3. Abend auf dem Palmbühl statt. Aus 
ihrem Lieblingsbuch lesen Pfarrer Uwe Stier, Bürgermeiste-
rin Silke Edele, Birgit Schlafitel-Stegmann. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt Dekanatskirchenmusikerin Theresa 
Hinz. Der Eintritt ist frei. 
  
Der 1. Abend mit Abschnitten aus der Bibel findet am Mitt-
woch, 26.6. in St. Maria, Onstmettingen statt, am 3.7. erzählen 
in Balingen, Hl. Geist, Menschen von ihrem Glauben.

 
Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, 
Martin-Luther-Str. 12, 72336 Balingen-Erzingen 
Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de 
Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de 
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:45 Uhr.
 
Hinweise: 
Erweiterung des Gemeindezentrums in Schömberg 
Unsere Sammlungen von Schuhen, Druckerpatronen und Ton-
erkartuschen laufen weiterhin. Der Erlös kommt der Erweiterung 
des Gemeindezentrums zugute. Mit unsrer Schuhsammlung 
haben wir bisher einen Erlös von 1013,63 € erzielt, 2.576 Men-
schen zu guten Schuhen verholfen und 21.641 kg CO2 einge-
spart und mit der Druckerpatronensammlung haben wir 465,64 
€ bekommen und einen guten Beitrag zum Umweltschutz 
geleistet durch die fachgerechte Entsorgung und Wieder-Be-
füllung der Kartuschen. Deshalb geben Sie uns bitte weiterhin 
Ihre gebrauchten Schuhe und die leeren Druckerpatronen mit 
Druckkopf sowie die Tonerkartuschen der Laserdrucker. Abga-
bestellen sind: Das Gemeindezentrum in Schömberg, der Kin-
dergarten in Dormettingen oder direkt bei Familie Schleicher 
in Dormettingen, Dautmerger Str. 24. 
  
Gottesdienste im Livestream 
weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamtkir-
chengemeinde regelmäßig sonntags über einen Link, entwe-
der auf unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.
de bzw. unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal der Kir-
chengemeinde Endingen. 
  
Gottesdiensttelefon 
Wir haben das „Gottesdiensttelefon“ unter der Nummer 
„074332101617“ wieder aktiviert! 
Es bestand Bedarf für einen zusätzlichen „Übertragungsweg“ 
neben unserem Livestreaming. 
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Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minu-
ten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33.

������������������

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Ratshausen

Eckhof Eschachtal Wanderung

Am Sonntag, 09.06.2024 hat sich der Albverein um 13 Uhr 
bei leichtem Regen auf dem Dorfplatz in Ratshausen getroffen. 
Mit Fahrgemeinschaften fuhren sie nach Bühlingen zum Eckhof. 
Von dort ging es bei wieder gutem Wetter der Eschach entlang. 
Es hat allen 21 Wanderbegeisterten sehr viel Spaß gemacht. 
Den verdienten Abschluss im Waldeck in Schömberg ließ sich 
natürlich niemand entgehen.
Wanderführer Markus Deigendesch
 
Planänderung für die Sonnwendfeier am Freitag, 21.06.2024 
Der Albverein Ortsgruppe Dotternhausen musste die Sonn-
wendfeier leider absagen. Wir wollen es uns aber trotzdem 
nicht nehmen lassen, eine kleine Wanderung zu machen. Wir 
treffen uns um 18 Uhr am Dorfplatz und laufen am Weißen 
Kreuz vorbei zum alten Sportplatz in Ratshausen. Dort werden 
wir an der Grillstelle ein Feuer machen und jeder kann seine 
selbst mitgebrachten Würste grillen. Bitte bringt euer Essen 
und Trinken selber mit.

Musikverein Ratshausen e.V.

Altpapier- und Schrottsammlung MV Ratshausen  
Der Musikverein Ratshausen führt am Samstag, 22.06.2024 
um 9 Uhr seine Altpapier- und Schrottsammlung durch. Bitte 
halten Sie den Metallschrott, das Papier gebündelt oder in den 
üblichen Gefäßen, ab 8.30 Uhr am Straßenrand bereit. 
Zur Metallschrottsammlung können bereitgelegt werden: 
Elektro- und Holzherde, Waschmaschinen, Geschirrspüler, 
Wäschetrockner, Badewannen, Gussöfen, andere Gussteile, 
Gegenstände aus Eisen aller Art, Töpfe und Pfannen, Blech-
wannen, Dachrinnen, Motor- und Getriebeteile (ohne Öl oder 
Treibstoffreste), Nicht-Eisen-Metalle (z.B. Kupfer, Aluminium), 
Boiler und Badeöfen aus Metall, Edelstahlspüle, (ohne Unter-
gestell), Fensterrahmen aus Metall ohne Glas (nur in Einzel-
stücken), usw. 
Nicht mitgenommen werden: Kühlschränke, nicht gereinigte 
und nicht zerlegte Öltanks und Ölfässer, Ölöfen, die noch 
Ölreste sowie die Pumpe und den Öltank enthalten, Motor- 
und Getriebeteile mit Öl- oder Treibstoffresten usw. 
Vielen Dank! 
Ihr Musikverein Ratshausen

���������

Liebe Familien!  
 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, den 22.06.  kommt 
das Clownstheater für Kinder 
„ÄTSCHAGÄBELE“ zu uns nach 
Dotternhausen in die Festhalle. 
  
Aufführung:	 15.00	Uhr	 (Dauer etwa 45 Minuten) 
Theaterstück:	 NIEMANDO	-	wenn Clowns sich streiten 
  
Inhaltsangabe: Der Direktor ist „Futt“ und so beschließen Clown 
Ätsch und Clown Gäbele das Programm gemeinsam zu bestrei-
ten. Doch aus der anfänglichen Harmonie entwickelt sich schnell 
eine handfeste Auseinandersetzung und die beiden Tollpatsche 
müssen eine nicht ganz unbeschwerte Reise, voller gegenseiti-
ger Streiche auf sich nehmen, um am Ende wieder ihre Freund-
schaft zu finden. 
Altersangabe:	für Kinder ab 3 Jahren 
Wir laden Sie alle - in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Dotternhausen	-	ganz	herzlich	zu	diesem	außergewöhnli-
chen	Theaterstück	ein! 
Wir beginnen bereits um 14.00 Uhr  mit Getränken, Kaffee, 
frischen Waffeln und bieten dies auch nach der Aufführung 
noch bis 17.00 Uhr an. 
(Während der Aufführung wird nichts ausgeschenkt). 
Für das Theater bieten wir familienfreundliche Preise  an: 
Sie bezahlen pro Kind 2,00 €  und pro Erwachsenen 3,00 €. 
Wir	würden	uns	über	ganz	viele	Gäste	freuen. 
Ihr	Kindergarten-	und	Krippenteam	des	Kindergartens	
Dotternhausen 
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Die DRK-Reisebegleiter laden am Donnerstag, 29.08.2024 
zur Tagesreise „Feldberg und Schluchsee“ ein. Die Fahrt  
führt nach Feldberg-Bärental mit dem Besuch im neu eröffne-
ten Wälder: Genuss-Landmarkt. Es besteht die Möglichkeit den 
Landmarkt zu erkunden und Mittag zu essen. Danach geht es 
zum größten See im Schwarzwald – dem Schluchsee. Bei der 
70-minütigen Seerundfahrt besteht die Möglichkeit bei Kaf-
fee und Kuchen die Schönheit des Schluchsees zu genießen. 
Im Anschluss wird die Heimreise angetreten. 
Die Reiselustigen werden selbstverständlich von unseren ver-
sierten, ehrenamtlichen DRK-Reisebegleiter/-innen betreut. 
Auch Nichtmitglieder des DRK dürfen sehr gerne teilnehmen. 
Reiseprospekt anfordern und nähere Informationen gerne über 
DRK-Kreisverband Zollernalb e.V., Frau Elvira Brünle unter Tele-
fon 07433 9099843. 
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf.  Der Hausnotruf 
hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Notfällen bewährt 
und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders für 
alleinstehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. 
Er kann Angehörige entlasten und dazu beitragen, dass ältere 
Menschen länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. 
Durch einen kleinen Sender, der am Körper getragen wird, kann 
der Alarm ausgelöst und damit eine direkt Sprechverbindung 
zur DRK-Hausnotrufzentrale hergestellt werden. Diese leitet 
umgehend weitere Hilfsmaßnahmen ein, wie zum Beispiel Anruf 
bei einem Angehörigen oder Entsendung des Rettungsdiens-
tes. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 
99 55 oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK!  Ersthelfer können 
Leben retten! Jeder kann helfen – und das Helfen lernen, auch 
ohne Vorkenntnisse. Kurse und Termine finden Sie unter www.
drk-zollernalb.de .Telefonische Anmeldung unter 07433 / 90 
99 99 oder kursanmeldung@drk-zollernalb.de 

 
   

  

 

 
        

  
         

        

 
  

 

 

 
 

 

Telefonnummer 07433 / 19222 für den Kran-
kentransport.  Wir bringen Patienten sicher ans 
Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder ins Kranken-
haus Krankentransporte sind zum Beispiel not-
wendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine 

anderweitige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpati-
ent ist. Fachkräfte fahren Sie in speziellen Krankentrans-
port-Fahrzeugen. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 
07433 / 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
 
Haus der Natur  

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

  

 
 

  
 

   
 

  
 

 
  

 

 
  

 
   

 

 
 

 
 

 

 

 

   
 

 
  

 

 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

  

 
 

  
 

   
 

  
 

 
  

 

 
  

 
   

 

 
 

 
 

 

 

 

   
 

 
  

 

 

Naturschutzzentrum Obere Donau
Naturparkverein Obere Donau 
Beuron. Wanderung zur Ruine Fal-
kenstein. Mittwoch, 26. Juni, 15 Uhr (Anmeldung bis 25.06.) 
Mit der Ruine Falkenstein verfügt der Naturpark Obere Donau 
über ein herausragendes kulturelles Denkmal aus der Zeit des 
Mittelalters. Vom Wanderparkplatz Neumühle aus führt der 
Wanderweg hinauf zur Falkenstein und dann wieder über Thier-
garten durchs Tal zurück zum Ausgangspunkt. Treffpunkt: Wan-
derparkplatz Neumühle; Leitung: Bernd Schneck ; Gebühr: 4,- €; 
Anmeldung bis 25. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
Bubsheim. Exkursion Wacholderheiden. Mittwoch, 26. Juni, 
19 Uhr (Anmeldung bis 25.06.) 

Wacholder – da denken Feinschmecker an würzige Beeren 
fürs Sauerkraut und Freunde alkoholischer Getränke an den 
allseits beliebten Gin. Im Naturschutz aber spielt der Wachol-
der jenseits der kulinarischen Genüsse eine noch viel wichti-
gere Rolle: Die Flächen, auf denen er wächst, sind ungemein 
artenreich und vielfältig. Wie sie entstanden sind und was sie 
so besonders macht, das erklärt die Diplom-Forstwirtin Judith 
Engst bei einer rund 1,5-stündigen Führung. Treffpunkt: Bubs-
heim, Friedhof; Leitung: Judith Engst; Gebühr: 5,- €; Anmeldung 
bis 25. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Filzkurs Kätzchen. Donnerstag, 27. Juni, 14 Uhr 
(Anmeldung bis 25.06.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden 
Kätzchen gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdauer. 
Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Martin; 
Gebühr: 12,- € inkl. Material; Anmeldung bis 25. Juni beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Neuhausen o.E. Der schwarze Holunder – Heilpflanze 2024. 
Samstag, 29. Juni, 14 – 17 Uhr (Anmeldung bis 26.06.) 
Der von unseren Vorfahren hochgeschätzte Holder steht im 
Mittelpunkt unseres Kräuterspaziergangs. Die Teilnehmenden 
sammeln Blütendolden und setzen einen leckeren Holunder-
blütenessig an, der nach 2-3 Wochen als wertvolle Bereiche-
rung für Sommersalate genutzt werden kann. Zum Abschluss 
des Nachmittags kosten sie duftendes Holunderblütenbrot mit 
frisch zubereiteter Blütenbutter. Treffpunkt: Parkplatz Ski- und 
Wanderhütte des Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob Eck; 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 20 € inkl. 
Material, Verkostung und Skript; Anmeldung bis 26. Juni beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Beuron. Abschalten und Wohlfühlen in kleinen Schritten.  
Sonntag, 30. Juni, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 24.06.) 
Den Alltag hinter sich lassen und mit pflegenden Anwendungen 
den ganzen Körper entspannen und neue Energie schöpfen. 
Bei diesem Workshop wird unter Anleitung ein Wohlfühl-Kör-
per-Menü mit duftenden Kompressen, Gesichtsdampfbad, 
Urlaub für die Augen u.v.m. hergestellt. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, 
Aromapraktikerinnen; Gebühr: 25,- € inkl. Skript und Material, 
Vorabzahlung; Anmeldung bis 24. Juni beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  
Irndorf. Holzwiesen, Dolinen & Co. - Das Irndorfer Hardt. 
Sonntag, 30. Juni, 15 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 26.06.) 
Das Irndorfer Hardt ist eines der bekanntesten Naturschutzge-
biete im Naturpark Obere Donau. Nicht nur das parkähnliche 
Landschaftsbild macht das Gebiet einzigartig – es zeichnet sich 
zugleich durch eine hohe Artenvielfalt aus. Als Rarität auf der 
Schwäbischen Alb finden wir an einigen Stellen bodensaure 
Magerrasen mit seltenen Blumen wie Arnika und Buschnelke. 
Bei dieser Exkursion lassen wir die Schönheit der Landschaft auf 
uns wirken, erfahren Wissenswertes über das Irndorfer Hardt 
mit seinen Besonderheiten und beschäftigen uns zugleich mit 
der Frage, warum für den Erhalt dieses Gebietes Pflegemaß-
nahmen notwendig sind. Treffpunkt: Wanderparkplatz südlich 
Irndorfer Hardt; Leitung: Joachim Genser; Gebühr: 5,- €; Anmel-
dung bis 26. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
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Schimmel?
Notfall-Nr.: 01803-999090

Niederlassung Albstadt

(0,09 €/min bei Anruf aus dem dt. Festnetz und Mobilnetz)

albstadt@heinrich-schmid.de Für unsere   Integrative Kindertageseinrichtung LEO in
Albstadt-Truchtelfingen suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Erzieher (m/w/d) 
Die Stelle (Vollzeit) ist unbefristet und wird in Entgeltgruppe 
9a TV-L vergütet. Voraussetzung ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung. 
Wir bieten eine anspruchsvolle, vielseitige und interessante 
Tätigkeit in einem aufgeschlossenen Team, Jahressonder-
zahlung, betriebliche Altersvorsorge (ZVK), Gesundheits-
prävention und Fortbildungsmöglichkeiten.
Weitere Auskünfte vorab erhalten Sie von Frau Weber,
Telefon: 07432 98403-20.

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte vorzugsweise über 
unser Stellenportal auf unserer Homepage  oder www.kbf.de

postalisch mit aussagekräftigen Unterlagen bei der KBF gGmbH, 
Personalstelle, In Rosenbenz 12, 72116 Mössingen.

Wir bieten Plätze für FSJ und BFD.

gGmbH

DANKSAGUNG

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-70

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?


